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„DAAD-Lektoren
berichten aus…“: Eriwan
– Angela Nerenz

Angela Nerenz (3. v. l.) mit dem Team des DAAD-Informationszentrums Eriwan

Sie fördert das Selbstbewusstsein ihrer Studentinnen, geht mit offenen Augen

durch das lebendige Eriwan und kann in Armenien auch ihre sehr guten

Russischkenntnisse nutzen. Dabei war das Lektorat in der ehemaligen

Sowjetrepublik zunächst ein Plan B für Angela Nerenz.

Neulich hat Angela Nerenz ihre Studentinnen und Studenten zu einem Stadtspaziergang

durch Eriwan mitgenommen, die 2.800 Jahre alte Hauptstadt Armeniens. Sie sollten frei und

ohne Hilfsmittel über die Kirchen, die Kindereisenbahn und andere Sehenswürdigkeiten

reden – auf Deutsch. „Es ist wichtig, dass das nicht nur im geschützten Raum der Uni klappt“,

sagt die 33-jährige DAAD-Lektorin. Vor einer Gruppe von 15 Menschen in einer Fremdsprache

zu parlieren, während in Hörweite der Verkehr vorbeirauscht, das fiel besonders einigen

Studentinnen schwer, erinnert sich Angela Nerenz. Doch die Übung habe auch ihr

Selbstbewusstsein gestärkt.
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Unterwegs in Eriwan: Teilnehmer einer Stadtführung mit Angela Nerenz

Angela Nerenz unterrichtet seit zwei Jahren an der Staatlichen Brjussow-Universität für

Sprachen und Sozialwissenschaften. In ihren Kursen sitzen fast ausschließlich Frauen. Die

Bachelor-Studentinnen haben Fächer wie Pädagogik, Linguistik, Deutschlandkunde oder

Übersetzen/Dolmetschen belegt und sind zwischen 17 und 22 Jahren alt. Die meisten leben

noch zu Hause bei ihrer Großfamilie, die immer ein Wörtchen mitredet, wenn Entscheidungen

zu treffen sind. Angela Nerenz legt daher Wert darauf, die Eigenständigkeit und Kreativität

ihrer Studentinnen zu fördern. Das werde ihnen auch außerhalb des Kurses nützen, glaubt

sie. Möglichst jede Unterrichtsstunde solle einen Bezug zur Praxis, zum Alltag haben.

Die Lektorin lässt ihre Studierenden zum Beispiel in kleinen Gruppen Informationen über ein

Thema sammeln und damit eine Präsentation vorbereiten, alles auf Deutsch. Für Armenien,

wo das Studium stark verschult ist, eine ungewöhnliche Methode. Sie sorgt zunächst in jedem

Kurs aufs Neue für Irritation und erfordert eine Eingewöhnungszeit. „Doch es fällt bei den

Studentinnen und Studenten, den Kolleginnen und Kollegen auf fruchtbaren Boden“, sagt

Angela Nerenz, die von begeisterten Studierenden zu erzählen weiß. „Die Armenier sind

überhaupt liebenswerte und herzliche Menschen“, sagt die DAAD-Lektorin.

Eriwan: eine Entdeckung

Dabei wollte Angela Nerenz vor zwei Jahren eigentlich das DAAD-Lektorat im überwiegend

russischsprachigen Donezk in der Ostukraine übernehmen. In Halle an der Saale hatte sie das

Fach Regionalwissenschaften mit dem Schwerpunkt Russland/Südosteuropa studiert;

Russisch spricht sie sehr gut. Wegen des Krieges in der Ukraine flog sie im Spätsommer 2014

nicht nach Donezk, sondern nach Eriwan. Doch auch dort kann sie ihre Russischkenntnisse

anwenden. Armenien gehörte bis 1991 als Armenische Sozialistische Sowjetrepublik zum

großen Nachbarstaat. Bis heute verstehen fast alle Russisch. „Gerade junge Leute sprechen

inzwischen auch gut Englisch“, sagt Angela Nerenz. Der Englischunterricht verdränge an

vielen Schulen den Deutschunterricht.

Ein paar Worte Armenisch hat Angela Nerenz inzwischen auch gelernt. Gern läuft sie zu Fuß

durch ihre Wahlheimat Eriwan. Doch wenn sie mit Büchern und Beamer unterwegs ist, nimmt

sie meistens eines der günstigen Taxis; gerne plaudert die Lektorin mit den Fahrern. Oft

erfährt sie ganze Familiengeschichten, hört von Kindern, Enkeln ‒ und von Verwandten, die

seit Jahrzehnten im Ausland wohnen und regelmäßig Geld nach Hause schicken. Das ist in

Armenien üblich. Die Arbeitslosigkeit ist hoch, und Millionen Armenier leben in der Diaspora.

Draußen, vor dem Fenster des Taxis rauscht derweil die Millionenstadt Eriwan vorbei.

Vielleicht entdeckt Angela Nerenz, während sie plaudert, sogar einen geeigneten Ort für den

nächsten Stadtrundgang?

Josefine Janert (8. November 2016)

WEITERE INFORMATIONEN

DAAD-Länderinformationen: Armenien
[https://www.daad.de/de/laenderinformationen/asien/armenien/]

DAAD-Informationszentrum Eriwan [http://www.daad.am/de/]
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Lehren im Ausland: das DAAD-Lektorenprogramm
[https://www.daad.de/ausland/lehren/daadlektoren/de/]

WEITERE INFORMATIONEN

Kiew – Florian Küchler: "Mich hat alles überrascht" [https://www.daad.de/der-
daad/daad-aktuell/de/28619-mich-hat-alles-ueberrascht/]
Kairo – Michael Fisch: "Ich versuche, über Literatur und Philosophie Impulse zu

geben" [https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/28634-ich-
versuche-ueber-literatur-und-philosophie-impulse-zu-geben/]
Maputo – Susanne Jahn: "Ein Lächeln ist hier einfach zu haben"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/28966-ein-laecheln-
ist-hier-einfach-zu-haben/]
Teheran – Dennis Schroeder: "Das Bildungsniveau ist exzellent"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/30151-das-
bildungsniveau-ist-exzellent/]
Zagreb – Mareike Brlečić Layer: "Es gibt kaum Gelder für die Bildung"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/30479-es-gibt-kaum-
gelder-fuer-die-bildung/]
Rio de Janeiro – Monica Heitz: "Ich bin zur richtigen Zeit am richtigen Ort"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/31135-ich-bin-zur-
richtigen-zeit-am-richtigen-ort/]
Peking – Patrick Kühnel: "Ich bin das Improvisieren gewohnt"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/35940-daad-
lektoren-berichten-aus-peking-patrick-kuehnel/]
Havanna – Ulrike Dorfmüller: "Eine hochspannende Angelegenheit"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/36539-daad-
lektoren-berichten-aus-havanna-ulrike-dorfmueller/]
Chişinău – Sophia Bellmann: "Viel Spielraum für kreative Projekte"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/36640-daad-
lektoren-berichten-aus-chi-in-u-sophia-bellmann/]
Madrid – Marc Reznicek: "Da geht mir das Herz auf" [https://www.daad.de/der-
daad/daad-aktuell/de/36781-daad-lektoren-berichten-aus-madrid-
marc-reznicek/]
Cotonou – Friederike Heinz: "Wir wollen Wissenschaftlerinnen vernetzen"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/36992-daad-
lektoren-berichten-aus--cotonou-friederike-heinz/]
Kasan – Thilo Zinecker: "Das Interesse der deutschen Hochschulen ist sehr groß"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/40620-daad-
lektoren-berichten-aus-kasan-thilo-zinecker/]
Jerusalem – Kristina Reiss: "Verzaubert von der Diversität in dieser Stadt"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/40678-daad-
lektoren-berichten-aus--jerusalem-kristina-reiss/]
Paris – Benjamin Schmäling: "Vermittlerrolle zwischen Lektoren und Universitäten"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41344-daad-
lektoren-berichten-aus-paris-benjamin-schmaeling/]
Singapur – Claudia Finner: "Die Studierenden sind extrem motiviert"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41784-daad-
lektoren-berichten-aus-singapur-claudia-finner/]
Kampala – Steven Heimlich: "Uganda fasziniert mich"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/43304-daad-
lektoren-berichten-aus-kampala-steven-heimlich/]
Minsk – Antje Sommerfeld: "Manchmal schenken sie mir Äpfel und Nüsse"
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Minsk – Antje Sommerfeld: "Manchmal schenken sie mir Äpfel und Nüsse"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/45209-daad-
lektoren-berichten-aus-minsk-antje-sommerfeld/]
Gent – Carolin Benzing: "Ich gehe hier nicht mehr weg"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/46291-daad-
lektoren-berichten-aus--gent-carolin-benzing/]
Ulan Bator – Christian Kellner: "Mein Traum war es, im Ausland zu arbeiten"

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/47354-daad-
lektoren-berichten-aus-ulan-bator-christian-kellner/]
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